
Und im nächsten Jahr Meister werden 

Fußball: Hannes Fleischmann vom TSV Nellmersbach ist der Spieler des Jahres 

 
Spieler des Jahres in der Fußball-Bezirksliga: Hannes Fleischmann. Bild: Pavlovic 

(gni). Ein Kopf-an-Kopf-Rennen war’s, das Hannes Fleischmann vom TSV 

Nellmersbach schließlich knapp vor Mario Marinic vom TV Oeffingen für sich 

entschied: Die Trainer der Fußball-Bezirksliga wählten den 19-Jährigen zum Spieler 

des Jahres. Dabei war er selbst gar nicht mal so zufrieden mit sich.   

„Letzte Saison fand ich’s besser“, sagt Fleischmann. „Läuferisch habe ich nachgelassen.“ Das 
hing allerdings auch mit seiner Abiturvorbereitung zusammen. Da musste so manche 
Trainingseinheit ausfallen. „Deshalb fand ich’s gut, dass Marko so viel läuft.“ 

Marko ist Marko Leskovar und seit Jahresbeginn Trainer der Nellmersbacher - und 
Fleischmanns Sturmpartner. Mancher wollte schon bemerkt haben, dass der 
verbandsligaerfahrene Angreifer Fleischmann eher in seinem Wirkungskreis einenge. Das sieht 
der jedoch ganz anders. Das Zusammenspiel habe gut funktioniert. 

Zum Mannschaftserfolg hat es nicht gereicht 

Zum großen Mannschaftserfolg aber hat es nicht gereicht. Am Ende musste der TSV die 
Oeffinger ziehen lassen und sich mit Platz zwei zufrieden geben. In der Relegationsrunde kam 
gegen den SC Michelbach schnell das Aus. Ärgerlich für Fleischmann: „Das hätten wir 
gewinnen müssen.“ 

Den Aufstieg würde er gerne in der kommenden Saison nachholen. „Das ist mein persönliches 
Ziel.“ Womöglich aber hat er gar nichts davon. Nach dem Abitur steht nun der Zivildienst an, 
danach ein Studium, womöglich Sportökonomie. Und je nachdem, wohin es ihn verschlägt, ist 
für den Backnanger die Zeit beim TSV Nellmersbach dann vielleicht zu Ende. 

(Quelle:ZWV, Gisbert Niederführ) 

 


